
„Mache dich auf, werde licht; denn dein LICHT kommt, 
und die Herrlichkeit des HERRN geht auf über dir!“ 

Jesaja 60,1  

Die Adventszeit ist eine Zeit voller Lichter, ihre Geschichten erzählen von 
Menschen, die sich aufmachten, um Licht zu bringen oder die Gott als 
Lichtherrlichkeit und Hoffnung nachfolgten. 
„Mache dich auf, werde licht; …“ - was meinte Jesaja, als er dies schreibt? 
Er sieht die Situation der Menschen, die irdische Wirklichkeit und die ist 
nicht immer einfach, manchmal sind wir nahe daran aufzugeben, zu 
resignieren und so rüttelt er auf. Baut an der himmlischen Stadt Gottes, und 
verwandelt sie in lebenswerte Orte - bei seinen Gedanken geht es bis ins 
Kosmische. „... der Herr wird dein ewiges Licht und dein Gott wird dein 
Glanz sein. Deine Sonne wird nicht mehr untergehen und dein Mond nicht 
den Schein verlieren ....“ 
Menschen leben vom Licht, wir spüren es besonders im Winter. Die Winter-
sonnenwende wurde in früheren Jahren besonders intensiv herbeigesehnt 
und gefeiert. Heute gibt es viele Lichterketten und Kerzen. 
Die Adventslieder singen von der Ankunft des Lichtes, es gibt selbst einen 
Kanon der diesen alten Text: „Mache dich auf und werde licht, denn dein 
Licht kommt.“ in eine Melodie umgesetzt hat, wir werden sie singen zum 
Kinderkrippenspiel am 3. Advent. 
In der christlichen Tradition ist die Geburt Gottes zum Heiligen Abend das 
LICHT, was unsere Wüsten zum Blühen bringt und der Tau, der das ver-
trocknete Land und unsere Seelen erfrischen wird. Im Volksmund wird die 
Adventszeit die „stille“ Zeit genannt, die Tage werden kürzer, die Nächte 
länger und in dieser Stille wird Jesus, Gottes Sohn geboren. 
Wenn das Licht Gottes, die Menschen ergreift, verändern sich Menschen, 
wie: 
 St. Nikolaus - der den Kindern in Not half; 
 die Heilige Barbara - bis heute erinnert der blühende Kirschzweig an 
  ihre Sehnsucht nach Liebe; 
 die Heilige Lucia - Lichtträgerin aus den nordischen Ländern; 
 die Heilige Odilija - blind, die durch die Taufe sehend wird; 
 Maria - die Mutter Gottes, die offen ist für Gottes Wort ... 
Gott schenkt uns ein LICHT, dass uns wärmt und liebt und stärker ist als alle 
Kälte und Dunkelheit. 
Herzliche Einladung zu allen adventlichen und weihnachtlichen Festen in 
unserer Kirche. „Mache dich auf und werde licht, denn dein LICHT kommt.“ 

Frohe, lichtvolle und  gesegnete Tage im Dezember wünscht 
Heike Hempel-Linke 

 

Gottesdienste im Dezember 

Sonntag, 01.12., 1. Advent, 10:00 Uhr 
 mit Taufe, Posaunen und Pfarrerin Reinhold 

Freitag, 06.12., ab 16:00 Uhr Adventsmarkt, auf der Festwiese 
 mit Posaunen, Kinderchor, Bastelständen und Kulinarischem 

Sonntag, 08.12., 2. Advent, 17:00 Uhr, Geistliche Adventsmusik  
 mit den Großobringer und Schöndorfer Chören 

Sonntag, 15.12., 3. Advent, 16:00 Uhr, Kinderkrippenspiel 
 „Die 4 Lichter des Hirten Simon“. Im Anschluss gibt es Punsch 
 und Glühwein. Es wäre schön, wenn belegte Brötchen, Brote, 
 Plätzchen, Obst, … mitgebracht werden. Herzliche Einladung 
 zum gemeinsamen Adventsimbiss 

Donnerstag, 19.12., 10:00 Uhr Weihnachtsgottesdienst 
 im „Azurit“ 

Sonntag, 22.12., 4. Advent, 10:00 Uhr 
 mit Diakon Hempel 

Dienstag, 24.12., Heiliger Abend, 16:00 Uhr  
 Krippenspiel der Erwachsenen 
 „Weshalb wir Weihnachten feiern“ 
 mit Posaunen 

Mittwoch, 25,12,.Weihnachtsfest, 10:00 Uhr 
 mit Posaunen und Pfarrerin Reinhold 

Donnerstag, 26.12., Stephanustag, 9:30 Uhr  
 Regionalgottesdienst in Großobringen 
 mit Pfarrerin Reinhold 

Sonntag, 29.12., 1. Sonntag nach Weihnachten, 10:00 Uhr 
 mit Pfarrerin Reinhold 

Dienstag, 31.12., Altjahrsabend, 17:00 Uhr 
 mit Heiligem Abendmahl, Posaunen und Pfarrerin Reinhold 

 
 
 



 
Besondere Termine 

Kindertreff: 1. - 6. Klasse: Dienstag, 15:30 Uhr 
 mit Heike Hempel-Linke 
Mit dem Kinderkrippenspiel ist 2024 ein Ende. 
Konfirmandentreff: Alle Konfirmanden nehmen an den  
 Kinderkrippenspielproben teil. 
Krippenspielproben für Kinder: jeden Sonnabend, 11:00 Uhr 
Krippenspielproben für Erwachsene: jeden Freitag, 19:00 Uhr 

Chor: Mittwoch, 19:00 Uhr, mit Luca Siede 

Posaunenchor: Sonnabend, nach Absprache 

Abendsegen: Sonnabend, 18:00 Uhr 
Adventsmarkt: Freitag, 06.12., ab 16:00 Uhr, auf der Festwiese mit 
 Posaunen, Kinderchor, Bastelständen, Kulinarischem 

Adventsimbiss: Sonntag, 15.12., 17:00 Uhr 
 nach dem Krippenspiel. 
 Jede/r kann dazu gern etwas mitbringen. 
Gemeindenachm.: Mittwoch, 18.12., 14:30 Uhr 
 „Welche Krippenfigur bewegt mich am meisten?“ 
 Jede/r bringe bitte die liebste Krippenfigur mit. 
 

Allen ein Frohes Fest und ein gesegnetes neues Jahr 2025! 
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